
 
 

Bewerbung für den Landesvorstand der Jusos Brandenburg 

Liebe Jusos, 

Name ist Vivien Semrau, ich bin 20 Jahre alt, studiere 
an der Universität Potsdam und arbeite für einen 
Landtagsabgeordneten. Ich bin die Erste und Einzige in 
meiner Familie, die studieren konnte.  

Dabei ist der einzige Unterschied zwischen mir und 
meinen Cousinen und Cousins das Einkommen 
unserer Eltern. Wir sind in Brandenburg aufgewachsen, 
haben gemeinsam Weihnachten gefeiert, wir haben 
sogar mehrere Nachmittage pro Woche verbracht. 
Doch während ich in einem Einfamilienhaus ohne 
Geschwister aufgewachsen bin, lebten sie zu sechst in 
einer Wohnung. 

 

 
Chancengleichheit, insbesondere im Bereich Bildung, ist mein zentrales politisches 
Anliegen. Wir müssen anerkennen, dass es bisher keine Chancengleichheit und keine 
Gleichberechtigung gibt. Wohnort, Einkommen und Herkunft bestimmen weiterhin 
maßgeblich darüber, welche Möglichkeiten uns im Leben offenstehen. Gleichzeitig 
brauchen wir eine gerechte Wohnungspolitik, die verhindert, dass soziale Herkunft über 
die Zukunft entscheidet. 

Seit einem Jahr bin ich gemeinsam mit Gero 
Co-Vorsitzende der Jusos Oberhavel. 
Dieses Jahr war geprägt von zahlreichen 
Wahlkämpfen, intensiven Diskussionen und 
vielen neuen Erfahrungen. Dabei habe ich vor 
allem eines gelernt: Unsere wichtigste 
Aufgabe ist es, Mitglieder*innen zu 
aktivieren, zu motivieren und ihnen eine 
Plattform zu bieten, auf der sie sich 
politisch weiterentwickeln können. Politik 
soll nicht nur Spaß machen, sondern auch 
Raum für inhaltliche Auseinandersetzung 
und Meinungsbildung schaffen, damit wir 
unsere Positionen kraftvoll in die SPD 
einbringen können. 

In Oberhavel konnte ich nach fast zwei Jahren endlich die Arbeitsgruppe für Bildung 
wieder ins Leben rufen. Zudem bin ich Beisitzerin im Vorstand meines Ortsvereins. 
Doch nicht nur auf kommunaler Ebene, sondern auch Brandenburg weit konnte ich mich 
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Hier geht es vor allem um den tollen 
Hintergrund 



 
 

für den Zusammenhalt unter uns einsetzen. Gemeinsam mit Johanna, Johanna und Mina 
haben wir den ersten Schritt für eine dauerhafte FINTA*-Vernetzung innerhalb der Jusos 
Brandenburg gelegt. 

Seit letztem Sommer bin ich Mitglied im Ortsbeirat 
von Bötzow und seit Januar Mitglied der 
Gemeindevertretung Oberkrämers – einer 
Gemeinde, in der die SPD nicht stark ist und 
konservative Mehrheiten dominieren. Als kleine 
Fraktion setzen wir uns konsequent für eine 
demokratische Kultur ein. Unser Ziel ist es die 
Bürgervereinigungen davon abzuhalten, nach 
rechts abzudriften, und sie stattdessen im 
demokratischen Diskurs zu halten. 

 

 
Im Landesvorstand möchte ich mich weiterhin für die FINTA*-Vernetzung engagieren 
und gleichzeitig inhaltliche Dialoge fördern. Es braucht einen besseren Austausch 
zwischen dem Landesvorstand und den Unterbezirken. Meine Kernthemen sind Bildung 
und Wohnraum – weil soziale Gerechtigkeit nicht nur eine Frage der Haltung, sondern 
auch eine der Strukturen ist. 

Freundschaft 
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